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Klicken Sie auf den dritten 
Button, um zur Liste der 
Programme zu gelangen. 

Wählen Sie das Programm aus, 
das Sie bearbeiten möchten und 
klicken Sie darauf.

Für  bequeme   Einstellung  können 
Sie den Programmeingabestil 
von der Grafi kansicht auf die 
Tabellenansicht umschalten.

Nach dem Einstellen des Tages kann dieser Tag auf die restlichen Tage kopiert werden (bei Bedarf). Wählen Sie im  MENU Tageskopie 
 und wählen Sie die Tage aus, in die Sie das erstellte Programm kopieren möchten. 

GRAFIK TABELLE

EINSTELLUNG DER TEMPERATURPROGRAMME  
Um die Temperaturprogramme einzustellen, melden Sie sich bei der Applikation an und wählen Sie den dritten 
Button am unteren Bildschirmrand. Temperaturprogramme sind für die Regelungselemente bestimmt.

Wählen Sie einen Tag aus, um 
das Programm zu bearbeiten.

Das Programm wird wie folgt 
bearbeitet:
Ziehen Sie die Linien vertikal, um 
die gewünschten Änderungszeiten  
einzustellen.  Ziehen Sie 
dann die Punkte horizontal, 
um die Änderungstemperatur 
festzulegen. Damit können Sie 
bis zu 6 Änderungen pro Tag 
vornehmen. 

Tipp: Wir empfehlen, die letzte 
sechste Änderung um 23:50 Uhr 
zu belassen, damit wird am Ende 
des Tages immer wieder in den 
AUTO-Betrieb zurückgekehrt, 
wenn am Element eine zeitweilige 
Temperaturänderung im AUTO-
Betrieb eingestellt wurde. 

Auf dem Elemente-
Bildschirm werden
die Programme den

  angegebenen
  Elementen zugeordnet. 

i

Stellen Sie beim Einstellen in 
der Tabelle die Änderungszeit 
ein, indem Sie auf den Wert auf 
der linken Seite des Bildschirms 
klicken. Verwenden Sie dann 
den Schieberegler, um die 
Solltemperatur einzustellen, 
oder stellen Sie die Temperatur 
ein, indem Sie auf die 
Temperatur im rechten Teil 
klicken. 
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Klicken Sie auf den dritten 
Button, um zur Liste der 
Programme zu gelangen.

Wählen Sie das Programm aus, 
das Sie bearbeiten möchten und 
klicken Sie darauf.

GRAFIK TABELLE

EINSTELLUNG DER ZEITPROGRAMME  
Um die Zeitprogramme einzustellen, melden Sie sich bei der Applikation an und wählen Sie den dritten Button
am unteren Bildschirmrand. Zeitprogramme sind für Schalt- und Alarmelemente vorgesehen. Zum Beispiel 
Heizkörper, Umwälzpumpen, Beleuchtung, Klimaanlage, Jalousien, Tore, ... Zeitprogramme können erst ab 
Programmnummer 10 eingestellt werden. 

Wählen Sie einen Tag aus, um 
das Programm zu bearbeiten.

Umschalten des Temperatur- 
und Zeitprogramms:
Wählen Sie das Programm 
aus Bildschirm 2. Wählen 
Sie MENU -> Umschalten auf 
das Zeitprogramm. Für ein 
erfolgreiches Umschalten darf 
dem Programm kein Element 
zugewiesen werden! 

i

Für  bequeme   Einstellung  können 
Sie den Programmeingabestil 
von der Grafi kansicht auf die 
Tabellenansicht umschalten.

Das Programm wird wie folgt 
bearbeitet:
Ziehen Sie die Linien vertikal, 
um den Indikator an der 
gewünschten Änderungszeit 
einzustellen.  Ziehen Sie 
dann die Punkte horizontal, 
um die Änderungstemperatur 
festzulegen. Damit können Sie 
bis zu 6 Änderungen pro Tag 
vornehmen. 

Tipp: Wir empfehlen, die letzte 
sechste Änderung um 23:50 Uhr 
zu belassen, damit wird am Ende 
des Tages immer wieder in den 
AUTO-Betrieb zurückgekehrt, 
wenn am Element eine zeitweilige 
Temperaturänderung im AUTO-
Betrieb eingestellt wurde. 

Stellen Sie beim Einstellen in 
der Tabelle die Einschaltzeit 
ein, indem Sie auf den Wert auf 
der linken Seite des Bildschirms 
klicken. Stellen Sie dann die 
Abschaltzeit ein, indem Sie auf 
den Wert im rechten Teil des 
Bildschirms klicken. 

Auf dem Elemente-
Bildschirm werden
die Programme den

     angegebenen
     Elementen zugeordnet. 

Nach dem Einstellen des Tages kann dieser Tag auf die restlichen Tage kopiert werden (bei Bedarf). Wählen Sie im  MENU Tageskopie 
 und wählen Sie die Tage aus, in die Sie das erstellte Programm kopieren möchten. 



25

ÜBERSICHT DER ELEMENTE 

Um alle Systemelemente anzuzeigen, klicken Sie auf das Heizkörpersymbol am unteren Bildschirmrand. Alle 
aktiven Elemente im System werden mit Grunddaten angezeigt. 

Nach Anklicken des jeweiligen Elements öffnet sich dieses in der Detailansicht (siehe nächste Seite). 

Typ der Anlage

aktuelle Temperatur

Solltemperatur

Prozent der Kopföff nung 

Anzeige des Einschaltens der 
Wärmequelle

Anzeige des geöff neten Fenster

Prioritätselement, welches das 
Einschalten der Wärmequelle anfordert 

Batterieanzeige 

Stärke des drahtlosen RF-Signals 

niedriger Batteriestatus 

Batterie in Ordnung

57%

Aktualisierung des Status aller 
Elemente 

veraltete Daten 

ausgezeichnete Signalqualität 

gute Signalqualität 

ausreichende Signalqualität 

unzureichende Signalqualität 

22,9°C

24,5°C

EINGESCHALTET

FENSTER OFFEN 

AUSGESCHALTET
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Manuelle Speicherung der vorgenommenen Änderungen. 

Zugewiesenes Temperaturprogramm 

Grafi sche Darstellung des Programms. Zum Bearbeiten anklicken. 

EIN-Modus - der Thermostat  regelt gemäß den angegebenen Ein-
stellungen
AUS-Modus - der Thermostat  ist dauerhaft ausgeschaltet

AUTO-Modus - die Temperatur wird durch das eingestellte
Programm gesteuert,
MANU-Modus - permanente Beibehaltung der manuell eingestellten 
Temperatur 

Abhängig - der Thermostat folgt in diesem Modus den Anforderun-
gen der Zentraleinheit, 

Unabhängig - der Thermostat regelt nicht nach den  Anforderungen 
der Zentraleinheit, sondern nach der eingestellten

                      Temperatur direkt am Kopf. 

Priorität – bestimmt, ob das programmierte Element das Einschalten 
der Hauptwärmequelle (Gastherme, Elektrotherme, Wärmepumpe,...) 
anfordern darf. Das Einschalten der Hauptwärmequelle ist für 
Elemente ohne Priorität nicht zulässig. 

DETAIL DES ELEMENTS - DRAHTLOSE HEIZKÖRPERTHERMOSTATE PH-HD23, PH-HD03

Der drahtlose Heizkörperthermostat dient zur Steuerung der Ventile  der Heizkörper. Der PH-HD kann autonom 
(gemäß dem von Ihnen eingestellten internen Programm) oder im Funk- Modus arbeiten, wenn er von der 
Zentraleinheit gesteuert wird. Der PH-HD erfasst die aktuelle Temperatur und schließt oder öffnet das Ventil 
entsprechend der Differenz zur erforderlichen Temperatur. 

Der Raum, dem das programmierte Element zugeordnet wird 

Anzeige von Informationen vom Element (aktuell gemessene Tem-
peratur, Signalstärke, Batteriestatus, % Ventielöffnung, Fenster 
geöffnet)

Solltemperatur

Der Zeitpunkt der letzten Kommunikation mit dem Element. 

Aktualisieren - Fordert aktuelle Informationen vom Element an 
oder speichert die vorgenommenen Änderungen.

Elementbenennung

Adresse (Elementnummer) des Elements zur SMS-Steuerung

i
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Korrektur der Temperatur - Diese Konstante dient 
zum manuellen Abgleich von Abweichungen zwischen 
tatsächlicher und gemessener Raumtemperatur.
(Dies kann bei ungünstigem Platzieren des Kopfes 
vorkommen).

Motorleistung - dient zur präzisen Referenzpunkteinstellung 
bei der  Anpassung des Kopfes an das Ventil. Man bewegt 
sie in Schritten 1 bis 5 und standardmäßig ist der Wert 
auf 3 voreingestellt. Meistens ist es nicht nötig, diesen 
Wert zu ändern. Der Wert muss nur in dem Falle geändert 
werden, wenn der Kopf sich an das Ventil nicht anpassen 
kann und Err1 meldet, oder wenn er beim geschlossen 
Ventil durchlässt. Die Korrektur ist auch bei älteren 
Ventilen mit ausgedrückten Dichtungsringen oder bei 
Ventilen notwendig, welche einen größeren mechanischen 
Widerstand leisten. Je größer die Zahl, desto größer die 
Kraft beim Festziehen des Ventils.

Reaktionsgeschwindigkeit - Die Werte bestimmen 
die Geschwindigkeit, mit der die Solltemperatur erreicht 
wird:
1- langsamere Regulierung - Es kommt nicht zum 
Überschwingen.
2 - optimale Regelung, mittlere Geschwindigkeit 
(voreingestellt)
3 - schnelleres Erreichen der gewünschten Temperatur 
mit der Möglichkeit, die Solltemperatur zu überschreiten

DETAIL DES ELEMENTS - ERWEITERTE EINSTELLUNGEN PH-HD23

Im Servicemodus können für ausgewählte Elemente auch zusätzliche Einstellungen von Konstanten erscheinen. 
Diese Konstanten ermöglichen die komfortable Einstellung von Elementparametern direkt in der Applikation, 
ohne die Parameter physisch am Element eingegeben werden müssen.

i

Schlüsselschloss - ermöglicht Ihnen, die Tasten des 
jeweiligen Elements zu sperren, um unerwünschte 
Manipulationen zu verhindern.

Temperaturänderung zulassen, wenn die Tastatur 
gesperrt ist - Wenn die Tastatur gesperrt ist, kann der 
Benutzer die Temperatur innerhalb von +/- 2 °C von der 
gewünschten Temperatur aus zu ändern.

Urlaubsmodus ignorieren - Bei aktiviertem 
Urlaubsmodus an der Zentraleinheit geht das Element 
nicht in den Urlaubsmodus.

Fenstermodus nur von Zentraleinheit - 
Die Erkennung offener Fenster erfolgt anhand des PH-
OP-Elements (Fensterkontakt) und nicht anhand des 
Temperaturabfalls.

Version - Zeigt die Firmware-Version des Elements an 
(falls verfügbar).
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Korrektur der Temperatur - Diese Konstante dient 
zum manuellen Abgleich von Abweichungen zwischen 
tatsächlicher und gemessener Raumtemperatur.
(Dies kann bei ungünstigem Platzieren des Thermostats 
vorkommen).

Hysterese - Differenz zwischen gewünschter und 
tatsächlicher Temperatur (0,2 °C bis 6 °C). Wenn sie 
z. B. 1°C beträgt, die Solltemperatur ist 20°C, der 
Thermostat schaltet bei 20°C aus und bei 19°C wieder 
ein.

Minimale Zeit der Einschaltung der Heizanlage - 
in Minuten während der Hysterese. Wir wählen je nach 
Art des verwendeten Heizsystems im Bereich von 1 bis 5 
Minuten.

DETAIL DES ELEMENTS - ERWEITERTE EINSTELLUNGEN ELEKTRISCHER ELEMENTE

Im Servicemodus können für ausgewählte Elemente auch zusätzliche Einstellungen von Konstanten erscheinen. 
Diese Konstanten ermöglichen die komfortable Einstellung von Elementparametern direkt in der Applikation, 
ohne die Parameter physisch am Element eingegeben werden müssen.

i

Schlüsselschloss - ermöglicht Ihnen, die Tasten des 
jeweiligen Elements zu sperren, um unerwünschte 
Manipulationen zu verhindern.

Temperaturänderung zulassen, wenn die Tastatur 
gesperrt ist - Wenn die Tastatur gesperrt ist, kann der 
Benutzer die Temperatur innerhalb von +/- 2 °C von der 
gewünschten Temperatur aus zu ändern.

Version - Zeigt die Firmware-Version des Elements an 
(falls verfügbar).
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Der Kesselempfänger PH-PK20/21 ist ein drahtloser Empfänger des PocketHome®-Systems, der das 
Schalten des Kessels auf Anforderung von der Zentraleinheit ermöglicht. Die Schnittstelle der Heizquelle 
mus 2polig potentialfrai sein. Dieser Empfänger wird im PH+-Modus benötigt (siehe Seite 13) und eignet 
sich für Wärmequellen ohne OpenTherm-Kommunikation. Weitere Details zum Empfänger fi nden Sie in der 
Bedienungsanleitung des Empfängers.   

DETAIL DES ELEMENTS - KESSELEMPFÄNGER PH-PK20, PH-PK21

Die Zentraleinheit kommuniziert mit dem Element und er schaltet 
zur Kontrolle das Ausgangsrelais drei mal ein und aus. 

Der Zeitpunkt der letzten Kommunikation mit dem Element. 

Aktualisieren - Fordert aktuelle Informationen vom 
Element an oder speichert die vorgenommenen 
Änderungen.

Der Raum, in den das programmierte Element eingeordnet wird

Anzeige von Informationen vom Element

Adresse (Elementnummer) des Elements zur SMS-Steuerung

i
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Der Kesselempfänger PH-PK25 ist ein drahtloser OpenTherm-Empfänger des PocketHome®-Systems, der 
die Kommunikation zwischen der WiFi-Zentraleinheit PH-CJ39 und kompatiblen Kesseln ermöglicht. Dieser 
Empfänger wird im PH + OT-Modus benötigt (siehe Seite 13). Weitere Details zum Empfänger fi nden Sie in der 
Bedienungsanleitung des Empfängers. 

Nach Anschluss eines externen 
Fühlers an die Zentraleinheit zeigt 
dieser die aktuelle Raumtemperatur an. 

Manuelle Temperatureinstellung. Aus 
dieser Temperatur wird anhand der 
gewählten witterungsgeführte Kurve die 
Vorlauftemperatur berechnet. 

Temperaturprogramm zur automatischen 
Temperatureinstellung. Zum 
Bearbeiten anklicken. Aus dieser 
Temperatur wird anhand der gewählten  
witterungsgeführten Kurve die 
Vorlauftemperatur berechnet.

Elementmodus: 
AUTO - Regulation nach dem  

gewählten Programm.
MANU - manueller Modus 

Anzeige von OpenTherm-Informationen 
vom Kessel. Wenn der Kessel diese 
Informationen nicht unterstützt, wird 
anstelle des Wertes „!“ angezeigt. 

Zugriff auf Warmwassereinstellungen. 
Mehr auf der nächsten Seite. 

Sie fi nden die Einstellungen des Kesselempfängers PH-PK25, indem Sie ein Element zum System hinzufügen und 
auf diesen Empfänger in der Liste der Elemente klicken.

DETAIL DES ELEMENTS - KESSELEMPFÄNGER PH-PK25i
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Vorübergehende Änderung der 
gewünschten Warmwassertemperatur. 
Diese Änderung gilt bis zur nächsten 
Programmänderung. 

Warmwasserbereitung EIN / AUS. 

Detail der Warmwasser-Programmeinstellungen für einen bestimmten Tag: 

Anzeige des Programms des 
aktuellen Tages. Klicken Sie hier, 
um die Programmdetails und seine 
Einstellungen einzugeben. 

Das Programm wird wie folgt bearbeitet:
Ziehen Sie die Linien vertikal, um 
den Indikator an der gewünschten 
Änderungszeit einzustellen.  Ziehen 
Sie dann die Punkte horizontal, um 
die Änderungstemperatur festzulegen. 
Damit können Sie bis zu 6 Änderungen 
pro Tag vornehmen. 

Umschaltung Grafik-/
Tabelleneingabe zur Einstellung des 
Temperaturprogramms. 

Tabelleneingabe des Temperaturprogramms: 

Auf diesem Bildschirm finden Sie die Einstellung für die Erwärmung des 
Warmwassers.

Das Temperaturprogramm Nummer 22 ist für Warmwasser vorgesehen (siehe Programmübersicht 
auf Seite 23). Wir empfehlen ausdrücklich, dieses Programm nur für die Warmwasserregelung zu 
verwenden. 

!
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Stellen Sie sicher, dass Ihr PC mit dem Internet verbunden ist, bevor Sie fortfahren. Nach dem Ein-
loggen in die Zentraleinheit prüft die Applikation automatisch, ob ein Firmware-Update verfügbar ist. 
Wenn es verfügbar ist, informiert sie den Benutzer mit einer Nachricht: 

Update firmware

Updat SPÄTER

Die neue Version der Zentraleinheit ist verfügbar 

Verze firmware

11.19

11.20

USB

OK STORNIEREN

Schließen Sie die Einheit an USB an 

Ich schließe mich an 

9%

Wenn Sie dazu aufgefordert werden, verbinden Sie die Zentraleinheit 
mit einem Mini-USB-Kabel (im Lieferumfang enthalten) mit dem PC und 
klicken Sie auf OK.  

Wenn Sie die Firmware jetzt aktualisieren möchten, klicken Sie auf 
Update. 

Wählen Sie die neueste Firmware-Version aus 

Warten Sie auf die Verbindung zur Zentraleinheit 

Wenn das Update abgeschlossen ist, wird das Gerät automatisch neu 
gestartet. Trennen Sie das USB-Kabel und warten Sie, bis die Zentra-
leinheit neu gestartet ist. Anschließend  können sich wieder mit der 
Zentraleinheit verbinden.

Treten während des Updates Probleme auf, bleibt die Einheit im Update-Modus (die LED`s an der 
PH-CJ39 leuchten wie unten abgebildet). In diesem Fall müssen Sie die Applikation neu starten und 
den Aktualisierungsvorgang abschließen. Die Einheit kann in diesem Zustand nicht zur Steuerung 
verwendet werden. 

Das Firmware-Update der PH-CJ39 WiFi-Zentraleinheit kann nur mit einem Windows 10 PC über eine USB-
Schnittstelle und USB-Kabel durchgeführt werden. 

FIRMWARE UPDATE PH-CJ39

!
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Nach der Anmeldung an der Zentraleinheit prüft die Applikation automatisch, ob ein Firmware-
Update verfügbar ist. Wenn es verfügbar ist, informiert es den Benutzer mit einer Nachricht:

Ich schließe mich an 

9%

Wenn Sie die Firmware jetzt aktualisieren möchten, klicken Sie auf 
Update. 

Wählen Sie die neueste Firmware-Version aus.

Warten Sie, bis der Aktualisierungsvorgang abgeschlossen ist.

Sobald das Update abgeschlossen ist, wird das Gerät automatisch 
neu gestartet. Warten Sie, bis das Gerät initialisiert ist. Anschließend 
können Sie sich wieder mit dem Gerät verbinden.

Es ist möglich, die Firmware der Zentraleinheit PH-CJ-MINI bequem direkt aus der EOB PocketHome-
Applikation zu aktualisieren.

FIRMWARE UPDATE PH-CJ-MINI

Update firmware

Updat SPÄTER

Die neue Version der Zentraleinheit ist verfügbar 

Verze firmware

12.02

12.03
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Es ist keine Verbindung zur Zentrale möglich (blaue LED NET ON-LINE blinkt). 

Diese Situation tritt auf, wenn das falsche Passwort eingegeben wurde, um eine Verbindung zu Ihrem WLAN-
Netzwerk herzustellen, wenn das Netzwerk nicht verfügbar ist oder sich die SSID geändert hat.
In solchen Fällen muss die Verbindung der Zentraleinheit zum Netzwerk neu konfiguriert werden. 
Folgen Sie diesen Schritten: 

Änderung der Einstellungen über USB: WiFi -Zurücksetzen auf Werkseinstellungen und 
Zurücksetzen der Einheit: 

LÖSUNG DER HÄUFIGEN PROBLEMEN

?

1) Verbinden Sie die Zentraleinheit mit einem USB-Kabel mit 
    dem PC. 
2) Starten Sie die EOB PocketHome-Applikation. 
3) Wählen Sie „Netzwerkeinstellungen ändern“  1 .
4) Wählen Sie den Anschluss mit Hilfe USB. 
5) Warten Sie auf die Verbindung zur Zentraleinheit.
6) Wählen Sie die Wahl „an ein anderes Netz anschliessen“ 2  

und folgen Sie den Anweisungen (siehe Punkt 3 auf Seite 7).

POCKET
HOME

1) Setzen Sie Ihre WiFi-Einstellungen zurück
 1.1) für PH-CJ39 gemäß Punkt c) auf Seite 4.
 1.2) für PH-CJ-MINI siehe Seite 5.
2) Starten Sie die EOB PocketHome-Applikation.
3) Wählen Sie „Netzwerkeinstellungen ändern“
4) Wählen Sie die Möglichkeit “mit Hilfe WiFi“.
5) Wählen Sie „Anschliessen an ausgewähltes Netz“. 
6) Folgen Sie den Anweisungen (siehe Punkt 3 auf Seite 7). 

1 2
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Ich habe mein Service-Passwort vergessen. 

1) Verbinden Sie die Zentraleinheit mit einem USB-Kabel mit dem PC. 
2) Starten Sie die EOB PocketHome-Applikation. 
3) Wählen Sie “lokal steuern” 1 .
4) Wählen Sie den Anschluss mit Hilfe USB. 
5) Kliken Sie auf   MENU - > Einstellung.
6) Kliken Sie auf  “SERVICEPASSWORT ÄNDERN” und legen Sie ein neues Passwort fest. 

anschliessen mit Hilfe

USB

WiFi / ETHERNET

POCKET
HOME

1

?

Um das Service-Passwort zurückzusetzen, gehen Sie wie folgt vor: 

Wenn das Service-Passwort für die Zentraleinheit PH-CJ-MINI vergessen wird, ist eine 
Wiederherstellung dieses Passworts nicht möglich und es muss ein vollständiger (Werks-)Reset der 
Einheit durchgeführt werden.

WERKSRESET: Drücken Sie die R-Taste länger als 10 
Sekunden. Sobald beide LEDs aufleuchten, wird die 
Zentraleinheit auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt. 
Alle gespeicherten Daten werden gelöscht!

Für PH-CJ-MINI:
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Die witterungsgeführte Regelung wird geeignet für umfangreiche Objekte gewählt, wo der Referenzraum 
nicht bestimmt werden kann. Das Prinzip der witterungsgeführten Regelung ist die Optimalisierung 
der Vorlauftemperatur des Heizsystems in Abhängigkeit von der Außentemperatur.  Diese Abhängigkeit 
drücken die angeführten witterungsgeführten Kurven aus (für die geforderte Temperatur des Raums 20°C), nach 
denen wir die geforderte Vorlauftemperatur des Heizsystems wählen. Die Zentraleinheit berechnet die Temperatur 
des Vorlaufs nach den gewählten witterungsgeführten Kurven, welche sie anschließend mit Hilfe des Empfängers 
in den Kessel sendet. Der Kessel regelt dann die Temperatur des Vorlaufs auf den geforderten Wert. Die Steilheit 
der Kurve muss nach dem Heizsystem gewählt werden, damit es zu keiner Dauerüberheizung oder Unterheizung 
des Objektes kommt. Die Wahl der richtigen Kurve für das jeweilige System ist eine langzeitige Angelegenheit 
und es ist notwendig, das System bei unterschiedlichen Außentemperaturen zu testen! Die Vorlauftemperatur 
des Heizsystems wird durch min. und max. Grenzen beschränkt, die im Temperaturbereich (Seite 18) 
festgelegt werden.  Bei dieser Regelung muss am Kessel immer der Außensensor angeschlossen werden!

Bei der Wahl dieser Regelung muss der Außensensor installiert werden, welcher Bestandteil des Kessels ist!

WITTERUNGSGEFÜRTE REGELUNG

Bezeichnung der Kurven

Temperatur des 
Außensensors [°C]
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Soweit Sie als geforderte Raumtemperatur eine andere als 20°C wählen, berechnet der Thermostat automatisch die 
Verschiebung der Kurve nach der folgenden Gleichung, wo der Koeffizient 1 ist:

Verschiebung = (geforderte Temperatur  - 20) * Koeffizient/2

Bem: die am häufigsten verwendete Kurve in unseren Bedingungen ist ca. 9-11 für das Niedertemperatursystem und ca. 15-17 für die 
klassischen Heizsysteme.
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FORMEN VON SMS-NACHRICHTEN SMS

Nachfolgend sind die Formen der gesendeten SMS-Nachrichten zur Steuerung der PH-CJ39 WiFi-GST-Zentraleinheit aufgeführt. Für 
eine korrekte Funktion muss das GSM-Modul in den Einstellungen der Zentrale aktiviert werden (siehe Seite 14). 

Für Abschicken und Empfang der Rückmeldungen können alle Handy-Typen benutzt werden!! Wenn das
Handy eine Möglichkeit anbietet die Größe der Buchstaben (Format) einzustellen, dann benutzen Sie bitte für das
Schreiben der Nachrichten immer MITTELGROSSE (hier können immer drei Größen von Buchstaben gewählt
werden) oder GROSSE Buchstaben (hier können immer zwei Größen von Buchstaben gewählt werden).

!

SMS-NACHRICHTEN ZUM ERFASSEN VON ZUSTÄNDEN VON EINZELNEN SYSTEMELEMENTEN
Info PK001 Information über Zustand des Kessels.

Info HDyyy
Info TSyyy
Info HTyyy
Info WSyyy

Information über Zustand des Kopfes, yyy ist eine Adresse (Ev.Nr.) des Kopfes im Format 001bis 064.
Auf ähnliche Art und Weise werden Informationen über Zustand von TS-Steckdosen und Einheiten für e.t. 
Antriebe HT und zeitlich geschaltete WS-Empfänger erfasst.

Info BPyyy
Info ETyyy
Info BSPyyy
Info BHDyyy
Info BHTyyy

Information über Zustand vom Thermostat für Fußbodenheizung, yyy ist eine Adresse (Ev.Nr.)
vom Thermostat im Format 001 bis 064.
Auf ähnliche Art und Weise werden Informationen über Zustand von Einheiten BSP, BHD und
BHT festgestellt.

SMS-NACHRICHTEN ZUM AUSSCHALTEN VON EINZELNEN SYSTEMELEMENTEN (OFF)
Off  PK001 Ausschalten vom Kessel, zum Löschen der Funktion benutzen Sie die Nachricht “Temp xx PK001” (gilt nur für PH-) 

(im Modus AUTO gilt dieser Zustand bis zur weiteren vom Programm festgelegten Veränderung).

Off  HDyyy
Off  TSyyy
Off  HTyyy
Off  WSyyy

Ausschalten des Kopfes, yyy ist eine Adresse (Ev.Nr.) des Kopfes im Format 001 bis 064.
Zum Löschen der Funktion benutzen Sie die Nachricht “Temp xx HDyyy” (im Modus AUTO gilt
dieser Zustand bis zur weiteren vom Programm festgelegten Veränderung).
Auf ähnliche Art und Weise werden Informationen über Zustand von TS-Steckdosen und
Einheiten für e.t. Antriebe HT und zeitlich geschaltete WS-Empfänger erfasst.

Off  BPyyy
Off  ETyyy
Off  BSPyyy
Off  BHDyyy
Off  BHTyyy

Ausschalten vom Thermostat für Bodenheizung, yyy ist eine Adresse (Ev.Nr.) vom Thermostat

im Format 001 bis 064. Zum Löschen der Funktion benutzen Sie die Nachricht “Temp xxx BP1”yyy (im Modus 
AUTO gilt dieser Zustand bis zur weiteren vom Programm festgelegten Veränderung).

Auf ähnliche Art und Weise werden Informationen über Zustand von Einheiten BP, ET7, BSP, BHD und

BHT festgestellt.

SMS-NACHRICHTEN ZUR TEMPERATURVERÄNDERUNG BEI EINZELNEN SYSTEMELEMENTEN

Temp xx PK001 Ausschalten vom Kessel, zum Löschen der Funktion benutzen Sie die Nachricht “Temp xx PK001” (gilt nur für PH-) 
(im Modus AUTO gilt dieser Zustand bis zur weiteren vom Programm festgelegten Veränderung).

Temp xx HDyyy

Temp xx HDvse

Temp xx TSyyy

Temp xx TSvse

Veränderung der Soll Temperatur des Kopfes (als xx werden ganze Zahlen im Bereich der max. und min. 
zugelassenen Temperaturen eingegeben, yyy ist eine Adresse (Ev.Nr.) des Kopfes im Format 001 bis 064.
Zur Gruppenversendung der gleichen Temperatur an alle Köpfe wird statt yyy der Text ALL eingegeben.
Zur Gruppenversendung der gleichen Temperatur für ausgewählte Köpfe mit nacheinander
folgender Adresse, z. B. HD001-004 (Ist Temperatur wird den Köpfen mit der Adresse 1,2,3 und 4 zugeordnet).
Diese Veränderung ist im Modus AUTO kurzfristig – bis zur weiteren Programmveränderung.
Im Modus MANU ist diese Veränderung langfristig bis zur weiteren manuellen Temperaturveränderung.
(Erfassung/Veränderung vom Modus der Köpfen – im Modus Info auf PH-CJ37)
Auf ähnlicher Art und Weise wird auch die Temperatur bei den TS-Steckdosen und Einheiten für t.e.
Antriebe HT geändert. Statt den Buchstaben HD legen Sie die Kürzung der ausgewählten TS- oder HT-Gruppe ein.

Temp xx BPyyy

Temp xx BPvse

Temp xx BPyyy-yyy

Veränderung der Soll Temperatur vom Thermostat für Bodenheizung (Bedeutung entspricht Hd und TS), yyy kann 
einen Wert von 001 bis 064 haben!
Zur Gruppenversendung der gleichen Temperatur an alle Thermostate wird statt yyy der Text ALL eingegeben.
Zur Gruppenversendung der gleichen Temperatur für ausgewählte Thermostate mit nacheinander folgender 
Adresse, z. B. bP1 001-004 (Ist Temperatur wird dem BP mit der Adresse1,2,3 und 4 zugeordnet).
Diese Veränderung ist im Modus AUTO kurzfristig – bis zur weiteren Programmveränderung.
Im Modus MANU ist diese Veränderung langfristig bis zur weiteren manuellen Temperaturveränderung.
Auf ähnlicher Art und Weise wird auch die Temperatur bei den Einheiten BSP, BHD und BHT geändert.
Statt den Buchstaben BP legen Sie die Kürzung der ausgewähltenBP,ET, BSP, BHD oder BHT-Elementen ein.

xx = Wert der Temperatur in °C (immer eine zweistellige Zahl, z. B. 05)

yyy = die Adresse (Ev.Nr.) des Elements (siehe Seite 26)
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SMS-NACHRICHTEN ZUM EINSCHLATEN VON ZEITLICH GEREGELTEN EMPFÄNGERN (WS)

On WSyyy Einschalten des Empfängers, yyy ist eine Adresse (Ev.Nr.) im Format 001 bis 064, (im Modus AUTO gilt dieser 
Zustand bis zur weiteren vom Programm festgelegten Veränderung).

SMS-NACHRICHTEN - GRUPPEN (BEFEHLEN AN ALLE SYSTEMELEMENTE)

Temp xx vse
Veränderung der Soll Temperatur für alle Elemente (als xx werden ganze Zahlen im Bereich der max. und min. 
zugelassenen Temperaturen eingegeben). 
Diese Veränderung ist im Modus AUTO kurzfristig - bis zur weiteren Programmveränderung. 
Im Modus MANU ist diese Veränderung langfristig bis zu weiterer manueller Temperaturveränderung.

Off all Ausschalten von allen Elementen (im AUTO kurzfristig, im MANU langfristig).

Holiday xx yy
Einstellung von Urlaub, als xx werden ganze Zahlen im Bereich der max. und min. 
zugelassenen Temperaturen eingegeben, yy ist die Anzahl von Tagen.

Alle Elemente werden innerhalb von eingestellten Tagen eine konstante Temperatur halten!

Holiday vyp Funktion Urlaub wird gelöscht.

FORM DER AUS DER ZENTRALEINHEIT GESCHICKTEN RÜCKMELDUNGEN
Requir: xx eine (vom Anwender) eingegebene Temperatur wird bei den WS-Elementen nicht angezeigt.

Act: xx.x Ist Temperatur im Raum

Set On
Set off

eingeschaltetes System oder WS-Element (On)

ausgeschaltetes System oder WS-Element (Off)

Pos xxx% Ventil Lage in Prozentsatz, nur für Köpfe (xxx ist eine ganze Zahl von 0 bis 100)

AUTO
MANU

automatischer Modus AUTO

manueller Modus (Handmodus) MANU

Holi Modus Urlaub aktiv

Sig: x
bestimmt Signalgröße an der Stelle der Modulmontage, x sind Werte von 0 bis 5:
0..kann nicht bestimmt werden (kein Signal)
1..Signal zu schwach
5..Signal sehr gut

Batteries! Signalisiert leere Batterie in der Zentraleinheit

Adapter disconect Informationen über Stromausfall (das Trennen von Adapter und Zentraleinheit funktioniert mit Pufferbatterie)

Adapter conect Informationen zur Stromwiederherstellung (Adapter wird wieder angeschlossen) 

PK001 HDyyy

Identifizierung des Gerätes, yyy ist Adresse (Ev.Nr.) des Gerätes
TSyyy HTyyy
WSyyy BPyyy
ETyyy BSPyyy
BHDyyy BHTyyy
Out: xx.x ist die aktuelle Temperatur des Außensensors (falls am Kessel verwendet)

E xxx
Fehlermeldung, wobei xxx die Werte 001 bis 064 annimmt (diese Art von Fehler kann sich je nach 
Kesselhersteller ändern, daher ist es notwendig, einen Servicetechniker oder den Hersteller zu kontaktieren. 
Diese Fehler sind z. B.: schlechter Rauchgasabzug, Außentemperatur Sensorfehler usw.) 

Line signalisiert einen OT-Leitungsfehler oder eine Leitungsunterbrechung 

RF Err signalisiert einen drahtlosen Kommunikationsfehler zwischen dem Empfänger und dem Sender

Multiple handover 
that was made

Rückmeldung und Information beim Abschicken vom Gruppenbefehl für alle Elemente, außer

den Elementen, die sich im Modus UNABHÄNGIG Befinden (z. B. Temp 18 HDall)

Reset Es wird die Zentraleinheit zurückgesetzt. Die Verwendung des Reset-Befehls löscht nicht die in der Zentralein-
heit gespeicherten Daten.

xx = Wert der Temperatur in °C (immer eine zweistellige Zahl, z. B. 05).

xx.x = Wert der Temperatur in °C

Rückmeldungen werden von der Zentraleinheit innerhalb von 3 Minuten nach SMS-Zustellung versendet! 
Anm.: Wenn die minimale/maximale Raumtemperatur überschritten wird (in Konstanten eingestellt), dann wird automatisch eine warnende 
SMS in der Form Zustand geschickt.
Info: Wenn Sie eine vorausbezahlte Telefonkarte benutzen, dann müssen Sie einmal in 3 Monaten einen bezahlten Telefongespräch durch-
führen. Dieses Telefongespräch wird automatisch durchgeführt (einmal in 80 Tagen in der Zeit von 16 bis 21 Uhr), es wird die in der Zentra-
leinheit angegebene Nummer gewählt und das Telefongespräch wird nach 20 s automatisch beendet. Dieses Telefongespräch können Sie 
mit Hilfe der SMS-Nachricht (Call) auch früher durchführen.
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